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1st Homosexualität durch Hypnose «heilbar»?

«Di r e« 1,1p II oniose\ ti a I i l .i I, dir ;i I» o\o heslehl. ist. wir it h tin den verschiedenst! ti

hallen leslst<-llen könnt«-. dur(li ktinr Sntip.es I iv hell ;i nd Ii i t» i» odei andere Massnahmen

/n audein. K«hle 11 onmsexnel le »eli«-ii ln-i <1 i-t ai I ig en thera pcii list heu \ ersueln-n. dir
tili teilweise «im ft tils Hularhlei /11 n n tet lieh inen h.itt«-. (In- Liklaniug ah, tlass ein

Noi malverkehr mil der Krau ilin«-n uuinoglnh s«-i„ so unmoglhh wie wohl amh dem
INormalim-ns« heu ein hmnosexm-llrr \«tkehi ei^'ln-inl Weiler ist es Höhnisch nuhl
hohl, n lih- I lonios«-\m II« die si« h liriwiliig mit «h-i Bitte um Heilung au den \r/l
wend« n. «ms ihirm iniieili<li In-«! i ng I rn Wnleis|.ind Ini.ins in ein hy pno I is« h«-s Ti«l«n
st,nimm /Ii bringen Bisexm lie daunt« n hei d«-nen si« h diu« Ii m-nrotis« In- 1 i n wi f ku n pen
oiler and« ie Anl.isse «In- 11 e |«-rose\n a 111 <i t \ or nhei gehend in Hm htung d«-r llomoseMialit.it
\ et s« Indien hat können «Int« h ps \ < ho I h e i .i f x-n I is« In- 11111 sniass n a Ii nn-ii nmh imiges t el 11

werd« n

Alis VI <-y e i I ml v\ ig. I )ir I« < Im i k de t 11 v pnose Pi a k I is« he A n h 11 n ntt Im A« -1 /le
nn«l Slmhi-renil« I \u(l<ig». 'Mum hen IOr>l S l~>2 (l)«-i Auloi ist Kaihai/t
und P i «d <-s-a> i Im M«-i\«-n- um' I »eis n-sk i a n k he 11 «• n tu Hiithlheig

Ein Graphologe urleilt:

«...Wenn wir die 11 an «1st Ii r i l'l < u der k ii mi n«-l I« u* d« s 20. J ah i himdef ts ((/Cgru-
s.il/: die «Kriminalen* l\ riini miilteam ten!) hespte« heu. so handelt <-s sich nicht
«I ii reh wrgs um Aso/iale. sondern siill.nh um Anssenseiter d«-i (iesel Ist ha I I, die ni«hl
«lur«li ti a 1 d 11 i« lie, soml ern nni-«lur«li m« Tis« h I i« In- h<-ulig* lies«-!/«- mit sthweten Stialen
he d roht sind. I« Ii h«-s« Ii i «-i in- a |so <11 < i\ i i um ii«i I is 11 k n i« Ii I «las \ « r hl «•« h« n. im I i« Ii le
<l«-i Ifainlsehril t.

Invvielern ist /. B. «l«-i 11 «tinosex u e 11« ein 11 »-s<«| Is« Ii «• I I s I «nntl ' (>ai in ulu-t vdlkci H tt

ii n f i m Ii t ha ren (irgrntirn? Dull ist es «hei «I«-i l\ i nde 11« i« Ii«- «l«-i in volksaim<-n„ fimht-
haien Damit in Wohll.ilei dei G«-im-i ns« ha I t s<-in mag... Alles relativ! Waren /. B

du- Homosexuellen in «I«-t Mehi/alil so vvuiden sie mit gl«-i< hem H«-«lit den ihnen
Unverstand! i< heil. sop. na In i Ii« Im n < »es« h let h ts \ r i kein .lis unas t he t is« h und sehmu t zip

/um Veihierhen stempeln
Bitte nehmen Si«« keim n \nstoss datau. dass i< h in,im he Verhreiheu (/ B

Itr/t-sl. Homosexualität um hl im uMkIm-u \ ei tu teilenden Biiislton d«-i heutigen «d'h-nt-
li< lien Meinung hespiath. !l«-l>«-n Si«- ni«hl den ersten Stein»! Bedenken Sie: die
Wellpest liiehtr hi-weisl. tlass \i«-l«-s. u as «dm-in M«ns«ln-n \«m andern Menselu-n als

Schuld vorpevvot f«-Ti wild, \ e i «I u-nst sein kann; «I ass v ieles, wo Iii t- «-in Men st Ii vo u a ml ern
Meusthen venu (tili winde, unmöglith Veiln« « ln-n ist um! nur in der verdorbenen
Phantasie <l«-i V »-ru rl ei h mlen exislieile: tlass \i«-l«- \ «• r u r l«-i I u ug«-n ei folgen wepen
n a 1 ii 11 i« her i I a ml I ii np«-n. «In- \\ 111 k u r. Dogma, \1 a< ii I Ii a hei he I u pn iss<-, Irrtum otl«-i
V oi ei upr nominell hei I ahei kein gollli« In s kosmis« lies Hesel/ /um \ eilirt-t heu
s 11 m pel I •>

Ans <l«-i Studie l\ 11 in i nah I a 1 im Spi«-p«-l «I«-i 11 amls« h 1111», von kuit klot/hath
\ e i lap: H I a pliolog is« he \ i lie 11 sgr tut i ns« ha I I Pn iiss I u m hu i p «im Bh « k« «le i
Bahnhol 2
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